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Auf dieser Seite finden sich Schriftsatze zum leidlichen Thema der GEZ
Gebiihren. Meine Meinung zur GEZ ist, dass ich gerne dazu bereit bin,
diese Gebiihren zu zahlen, doch will ich sichergestellt wissen, dass sich alle
offentlich-rechtlichen (6r) Medien sowohl an Art. 5 des Grundgesetzes, ,, Ei-
ne Zensur findet nicht statt”, als auch gewissenhaft an ihren Auftrag
nach §11 Rundfunk-Staatsvertrag halten!

Ausweislich des hier einsehbaren Schriftsatzes (dies ist die Anlage K1 an
die Klage mit dem Titel ,,Eine grobe Ubersicht iiber den sozio-Gkonomischen
Ubergang von positiven zu negativen Geld-Markt-Zinsen “) und dieser In-
ternetseite sind diese zwei Bedingungen nicht erfiillt, denn es fehlt exakt die
Halfte der moglichen Realitat (Abbildung oben links) und darauf begriindet
sich mein Widerspruch.

Ich habe diesbeziiglich am Verwaltungsgericht Karlsruhe eine Festellungs-
klage eingereicht, die bewirken soll, dass den offentlich-rechtlichen Medien
gerichtlich eine Mitwirkungspflicht beim derzeitig beobachtbaren System-
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»Der Zins ist positiv.“

Abbildung 1: Der Raum der monetiren Spielregeln. Medial abgedeckt ist
ausschlieBlich die rechte Halfte der Skonomischen Moglichkeiten. Uber die
Méglichkeit und Wirkung von negativen Zinsen wird sich beharrlich ausgeschwie-
gen.

wechsel vorgeschrieben wird.
Weiterlesen:

e Tiefere Begriindung der Feststellungsklage
e Prozessgeschichte

§ 11 Auftrag

(HTML Version)
3


http://www.tim-deutschmann.de/Ökonomie/index.html
/var/www/Einstieg/Widerspruch GEZ/raw/Supplement.html
/var/www/Einstieg/Widerspruch GEZ/raw/Prozessgeschichte.html
http://www.tim-deutschmann.de/Einstieg/Widerspruch GEZ/index.html

FESTSTELLUNG DER AUFKLARUNGSPFLICHT UBER DIE
WIRKUNG VON POSITIVEN UND NEGATIVEN GELDMARKTZINSEN

1. Auftrag der offentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten ist, durch die
Herstellung und Verbreitung ihrer Angebote als Medium und Fak-
tor des Prozesses freier individueller und o6ffentlicher Mei-
nungsbildung zu wirken und dadurch die demokratischen, so-
zialen und kulturellen Bediirfnisse der Gesellschaft zu erfiillen.
Die offentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten haben in ihren Angebo-
ten einen umfassenden Uberblick iiber das internationale, eu-
ropdische, nationale und regionale Geschehen in allen wesent-
lichen Lebensbereichen zu geben. Sie sollen hierdurch die in-
ternationale Verstandigung, die europaische Integration und
den gesellschaftlichen Zusammenhalt in Bund und Landern
fordern. Ihre Angebote haben der Bildung, Information, Beratung
und Unterhaltung zu dienen. Sie haben Beitrage insbesondere zur Kul-
tur anzubieten. Auch Unterhaltung soll einem offentlich-rechtlichen
Angebotsprofil entsprechen.

2. Die offentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten haben bei der Erfiillung
ihres Auftrags die Grundsadtze der Objektivitit und Unpartei-
lichkeit der Berichterstattung, die Meinungsvielfalt sowie die
Ausgewogenheit ihrer Angebote zu beriicksichtigen.

3. Die offentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten arbeiten zur Erfiillung
ihres Auftrages zusammen; die Zusammenarbeit regeln sie in
offentlich-rechtlichen Vertragen.

4. Die offentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten sind mit der Erbringung
von Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse im
Sinne des Artikels 106 Abs. 2 des Vertrages iiber die Arbeitsweise
der Europaischen Union (ABI. C 202 vom 7. Juni 2016, S. 47) auch
betraut, soweit sie zur Erfiillung ihres Auftrags gemaB Absatz 1 bei
der Herstellung und Verbreitung von Angeboten im Sinne des § 11
a zusammenarbeiten. Die Betrauung gilt insbesondere fiir die Berei-
che Produktion, Produktionsstandards, Programmrechteerwerb, Pro-
grammaustausch, Verbreitung und Weiterverbreitung von Angeboten,
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Beschaffungswesen, Sendernetzbetrieb, informationstechnische und
sonstige Infrastrukturen, Vereinheitlichung von Geschaftsprozessen,
Beitragsservice und allgemeine Verwaltung. Von der Betrau ung nicht
umfasst sind kommerzielle Tatigkeiten nach § 16 a Abs. 1 Satz 2.
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§ 11 Auftrag

(1) Auftrag der o6ffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten ist,
durch die Herstellung und Verbreitung ihrer Angebote als
Medium und Faktor des Prozesses freier
individueller und offentlicher Meinungsbildung zu
wirken und dadurch die demokratischen, sozialen und
kulturellen Bedurfnisse der Gesellschaft zu erfillen.
Die offentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten haben in ihren
Angeboten einen umfassenden Uberblick uber das
internationale, europaische, nationale und regionale
Geschehen in allen wesentlichen Lebensbereichen zu
geben. Sie sollen hierdurch die internationale
Verstandigung, die europaische Integration und den
gesellschaftlichen Zusammenhalt in Bund und
Landern fordern. Ihre Angebote haben der Bildung,
Information, Beratung und Unterhaltung zu dienen.
Sie haben Beitrage insbesondere zur Kultur anzubieten.
Auch Unterhaltung soll einem 6ffentlich-rechtlichen
Angebotsprofil entsprechen.

(2) Die offentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten haben bei
der Erflllung ihres Auftrags die Grundsatze der
Objektivitat und Unparteilichkeit der
Berichterstattung, die Meinungsvielfalt sowie die
Ausgewogenheit ihrer Angebote zu bertcksichtigen.

(3) Die offentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten arbeiten
zur Erfullung ihres Auftrages zusammen; die
Zusammenarbeit regeln sie in offentlich-rechtlichen
Vertragen.

(4) Die offentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten sind mit
der Erbringung von Dienstleistungen von allgemeinem
wirtschaftlichem Interesse im Sinne des Artikels 106 Abs. 2
des Vertrages uber die Arbeitsweise der Europaischen
Union (ABI. C 202 vom 7. Juni 2016, S. 47) auch betraut,
soweit sie zur Erfullung ihres Auftrags gemals Absatz 1 bei
der Herstellung und Verbreitung von Angeboten im Sinne
des § 11 a zusammenarbeiten. Die Betrauung gilt
insbesondere fur die Berelche Produktion,

Produktlonsstandards quiprpEgshteerwerb,
Programmaustausch, rbre ng und Welterverbreltung
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